
 
  

 Amtliches Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Enzersdorf an der Fischa 
 

 D O R F B L I C K  
 Nr. 14                      Oktober 2011

Seite 8                                                                           DORFBLICK                                                                                     Nr. 14

I M P R E S S U M :  M e d i e n i n h a b e r ,  H e r a u s g e b e r ,  V e r l e g e r  u n d  D r u c k :  M a r k t g e m e i n d e  E n z e r s d o r f  a n  d e r  F i s c h a ,  M a r g a r e t h n e r  S t r a ß e  1 9 ,
2431 Enzersdorf an der Fischa  Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Markus Plöchl; Tel.: 02230/8466  Fax: 02230/8466-22  e-mail: gemeinde@enzersdorf-fischa.gv.at  Internet: www.enzersdorf-fischa.gv.at

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Nach der hoffentlich erholsamen Sommerpause darf ich mich  bei Ihnen melden. 

Selbstverständlich ist die Arbeit in der Gemeinde auch in den Sommermonaten nicht 
stillgestanden und daher gibt es auch wieder Neuigkeiten zu berichten. Über die einzelnen 
Projekte, welche momentan laufen bzw. bereits abgeschlossen werden konnten, werden 
Sie die zuständigen geschäftsführenden Gemeinderäte im Blattinneren informieren.

Auch der Herbst bringt wieder viele Herausforderungen mi sich, welchen wir uns gerne
tellen. Ich denke z.B.: an die Renovierung des ehemaligen Postamtes in Margarethen, 
den Beginn der Neugestaltungsarbeiten des Spielplatzes in Enzersdorf.

Weiters werden in den nächsten Wochen wieder viele  interessante Kulturveranstaltungen stattfinden.  Wir 
hoffen sehr, dass für jeden von Ihnen etwas dabei ist und wir Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung 
begrüßen dürfen.

Mit dieser Ausgabe der Gemeindezeitung wollen wir eine neue Serie starten, welche sich mit der 
Europamittelschule Schwadorf beschäftigen wird.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen angenehmen Herbst und freue mich mit meinem Team wieder sehr 
viel für Sie bewegen zu können.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Markus Plöchl
Bürgermeister

Ferialpraktikanten
Wie im Frühjahr ausgeschrieben hat die Marktgemeinde heuer im 
Juli und August zwei Ferialprktikanten im Bauhof beschäftigt. 

Im Juli war Stefan Lindner und im August Alexander Toifl-Tusch bei 
der Gemeinde beschäftigt. 

Durch solche Tätigkeiten haben die Jugendlichen Gelegenheit 
auch ein wenig hinter die Kulissen zu blicken und sehen,  welche 
Arbeiten unsere Gemeindearbeiter Tag für Tag verrichten müssen. 

Da sich diese Art des Ferialjobs bewährt hat, werden wir auch nächstes Jahr wieder Praktikanten die 
Möglichkeit geben in den Sommermonaten Juli/August in der Gemeinde im Bauhof zu arbeiten.

Renovierung des „Bushüttels” in Margarethen

Dank einer Initiative von Frau Barbara Meyer-Hiller erstrahlt das Bushüttel in 
Margarethen wieder in neuem Glanz. 
Die Jugendlichen bekamen von Baumeister Hiller die Aufgabe den Bedarf an 
Farbe selbst zu berechnen. Nach deren Berechnung wurde dann das Material 
bestellt. Die errechnete und bestellte Menge ist sich genau ausgegangen. 

Seitens der Gemeinde ein herzliches Dankeschön an Herrn Baumeister Ing. 
Johannes Hiller, welcher die Farbe zur Verfügung gestellt hat. Für das leibliche 

Wohl sorgte Bürgermeister Markus Plöchl. Wir hoffen, dass das Wartehäuschen nun länger schön bleibt. 
(Mitwirkende: Dragan, Mario und Toni Vujicic, Edi, Andreas Trinko, Florian Meyer und Dietmar Tumpach)

ÄRZTEDIENST am Wochenende – Feiertag
Fischamend-Enzersdorf/F.-Schwadorf-Kleinneusiedl-Rauchenwarth

01.10./02.10.2011 Dr. GURTNER Claudia Schwadorf 02230/2142
08.10./09.10.2011 Dr. DANESH Ramin Fischamend 02232/76386
15.10./16.10.2011 Dr. TILLAWI Samir Kleinneusiedl 02230/80400
22.10./23.10.2011 Dr. OPAT Angelika Fischamend 02232/77180
25.10./26.10.2011 Dr. GURTNER Claudia Schwadorf 02230/2142
29.10./30.10.2011 Dr. MORITZ Anton Fischamend 02232/76540
01.11./02.11.2011 Dr. DANESH Ramin Fischamend 02232/76386
 05.11./06.11.2011 Dr. TILLAWI Samir Kleinneusiedl 02230/80400
12.11./13.11.2011 Dr. GURTNER Claudia Schwadorf 02230/2142                                          
 19.11./20.11.2011 Dr. MORITZ Anton Fischamend 02232/76540
26.11./27.11.2011 Dr. OPAT Angelika Fischamend 02232/77180
03.12./04.12.2011 Dr. DANESH Ramin Fischamend 02232/76386
07.12./08.12.2011 Dr. TILLAWI Samir Kleinneusiedl 02230/80400
10.12./11.12.2011 Dr. GURTNER Claudia Schwadorf 02230/2142
17.12./18.12.2011 Dr. MORITZ Anton Fischamend 02232/76540
24.12./25.12.2011 Dr. DANESH Ramin Fischamend 02232/76386
25.12./26.12.2011 Dr. OPAT Angelika Fischamend 02232/77180
26.12./27.12.2011 Dr. GURTNER Claudia Schwadorf 02230/2142  
31.12./01.01.2012 Dr. MORITZ Anton Fischamend 02232/76540

Götzendorf/L. - Margarethen/M. - Sommerein - Mannersdorf – 
Au/Leithaberge - Hof/Leithageb. - Seibersdorf - Reisenberg - Deutsch Brodersdorf

01.10./02.10.2011 Dr. SCHEBECK Gerald Mannersdorf 02168/62770
08.10./09.10.2011 Dr. SKODLER Elisabeth Mannersdorf         02168/623240
15.10./16.10.2011 Dr. FRANTZ Oliver Götzendorf/L. 02169/27669
16.10./17.10.2011 Dr. HUBER Gerhard Hof/Leithageb. 02168/8200
22.10./23.10.2011 Dr. KREIMEL Elisabeth Sommerein 02168/63393
25.10./26.10.2011 Dr. LETTMAYER Andrea Margarethen/M. 02230/29063
29.10./30.10.2011 Dr. KREIMEL Elisabeth Sommerein 02168/63393
30.10./31.10.2011 Dr. HUBER Gerhard Hof/Leithageb. 02168/8200
01.11./02.11.2011 Dr. BELZA Karl Mannersdorf 02168/62371
05.11./06.11.2011 Dr. BEUTELHAUSER Jörg Trautmannsdorf 02169/43070
12.11./13.11.2011 Dr. NATMESSNIG Michael Seibersdorf 02255/6415
19.11./20.11.2011 Dr. SCHEBECK Gerald Mannersdorf 02168/62770
26.11./27.11.2011 Dr. LETTMAYER Andrea Margarethen/M. 02230/29063
03.12./04.12.2011 Dr. BELZA Karl Mannersdorf 02168/62371
07.12./08.12.2011 Dr. FRANTZ Oliver Götzendorf/L. 02169/27669
10.12./11.12.2011 Dr. BEUTELHAUSER Jörg Trautmannsdorf 02169/43070
11.12./12.12.2011 Dr. HUBER Gerhard Hof/Leithageb. 02168/8200
17.12./18.12.2011 Dr. FRANTZ Oliver Götzendorf/L. 02169/27669
18.12./19.12.2011 Dr. SKODLER Elisabeth Mannersdorf         02168/623240
24.12./25.12.2011 Dr. KREIMEL Elisabeth Sommerein 02168/63393
25.12./26.12.2011 Dr. FRANTZ Oliver Götzendorf/L. 02169/27669
26.12./27.12.2011 Dr. LETTMAYER Andrea Margarethen/M. 02230/29063 
31.12./01.01.2012 Dr. BEUTELHAUSER Jörg Trautmannsdorf 02169/43070

Termine:
14.10. - 23.10.2011: Hobbykünstlerausstellung im Volksheim
26.10.2011: Nordic Walking Wandertag der Gemeinde
28.10. - 30.10.2011: Activ Theater der Schwechater Landjugend im Volksheim
11.11. - 12.11.2011: Buchausstellung des Elternvereines der Volksschule im Volksheim
13.11.2011: Diavortrag von Sepp Puchinger im Veranstaltungsschloss Margarethen
25.11.2011: Heinz Marecek „Das ist ein Theater” im Veranstaltungsschloss Margarethen
26.11.2011: Adventmarkt der Margarethner Vereine beim Kirchenplatz in Margarethen
02.12. - 04.12.2011: Adventmarkt im Schloss Margarethen
03.12.2011: 11. Adventmarkt der Enzersdorfer Vereine am Parkplatz hinter der Volksschule
04.12.2011: Weintaufe
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Personalaufnahmen

Durch die bevorstehende Altersteilzeit von Frau Christine Tumpach 
hat die Gemeinde mit 05. September zwei neue Bedienstete 
aufgenommen. Der Tätigkeitsbereich wurde in zwei Bereiche geteilt 
und somit konnte jeweils für Margarethen und Enzersdorf eine 
Reinigungskraft aufgenommen werden. 

Seitens der Gemeindeführung begrüßen wir für Margarethen Frau 
Andrea Trinkler und für Enzersdorf Frau Jelena Lubina.

Frau Andrea Trinkler: geb. am 05.08.1965, wohnhaft in Margarethen am Moos
Frau Jelena Lubina: geb. am 07.11.1977, wohnhaft in Enzersdorf an der Fischa

1. Kindertenniscamp der Marktgemeinde Enzersdorf an der Fischa

In der letzten Ferienwoche hat die Gemeinde erstmals in 
Zusammenarbeit mit Herrn Christoph Schnitter ein 
Tenniscamp am ortseigenen Tennisplatz angeboten. 18 
Kinder sind dieser Einladung gefolgt und konnten den Sport 
jeden Tag von 09.00 bis 12.00 Uhr näher kennen lernen. 

Es war uns ein Anliegen, mit dieser Aktion den Kindern die 
Möglichkeit zu sportlicher Betätigung in Enzersdorf zu bieten. 
Auf Grund der großen Nachfrage werden wir, vorausgesetzt 
die Trainer sagen uns auch zu, im nächsten Jahr wieder ein 
derartiges Tenniscamp veranstalten.

Geplant ist, dass Tennis in den Wintermonaten auch am Nachmittag in der Turnhalle angeboten wird. 

ÖBB Spange Götzendorf

Wie im letzten Dorfblick bereits mitgeteilt, hat die Gemeinde Einspruch gegen den UVP Bescheid der Spange 
Götzendorf eingelegt. 

Die vergangenen Wochen haben wir aber intensiv genutzt um mit den ÖBB und dem Land NÖ eine Einigung 
erzielen zu können. 

Die Gespräche gestalten sich sehr konstruktiv und wir sind zuversichtlich, dass es dass es noch in diesem Jahr 
zu einem Abschluss kommen wird. Sollte ein Ergebnis vorliegen, werden wir sie natürlich sofort informieren.

Jungbürgerfeier einmal anders

Am 10. September 2011 fand die alljährliche Jungbürgerfeier 
erstmals in Pachfurth im Fahrsicherheitszentrum statt. Die 
Gemeinde organisierte für den Jahrgang 1993 ein 
umfangreiches Programm, bei dem für jeden der 11 
Teilnehmer etwas dabei war.

Als Erstes konnte man sich im Elektrorollerfahren 
versuchen. Die Elektroroller wurden von der Firma „io E-
Scooter“ zur Verfügung gestellt. 

Das Highlight des Tages war aber die Fahrt mit dem Kart. 
Nach der 15-minütigen Qualifikation ergriffen auch der 
Bürgermeister Markus Plöchl und die Gemeinderäte Fritz 
Schwarz, Werner Herbert, Christian Lutz und Andreas Toifl-
Tusch die Gelegenheit, ein paar Runden auf der 
Rennstrecke zu drehen. 

Nach der kurzen Pause fuhren die Jugendlichen ein 
spannendes Wettrennen, bei dem jeder sein Bestes gab.

Ein besonderes Dankeschön gilt Herrn Thurner, dem Eigentümer des Driving Camps Pachfurth, der diese 
besondere Jungbürgerfeier ermöglicht  hat!

Maria Horvath

Natürlich wurde um die Mittagszeit auch für ein gutes Mittagessen gesorgt.

Anschließend hatten die Jungbürger die Möglichkeit, in das 
Fahrsicherheitstraining hinein zu schnuppern, das bei der Mehr- 
phasenausbildung des Führerscheins absolviert werden muss. 

Am Driving-Camp-Gelände wurde das Notbremsen und das Ausweichen 
von Hindernissen geübt, sowie auch die Maßnahmen, die man treffen 
muss, wenn man in Schleudergefahr gerät.

Der letzte Programmpunkt war das Blindfahren mit einem Partner. Die Teilnehmer bildeten Zweierteams und 
absolvierten einen Parcours, bei dem der Fahrer das Auto blind steuerte und der Beifahrer den Weg 
beschreiben musste. Teambuilding war bei dieser Übung das Ziel.

Zum Abschluss gab es eine Siegerehrung. Die ersten sechs 
Plätze gewannen einen Pokal, die Plätze sieben bis elf 
bekamen einen Driving-Camp-Regenschirm.

Die Jungbürgerfeier 2011 war ein voller Erfolg, die 
Jungendlichen hatten Spaß und es wurde ihnen etwas 
Positives für den weiteren Lebensweg mitgeben. Sollte die 
Jungbürgerfeier in den nächsten Jahren wieder im Driving 
Camp stattfinden, kann man den nachfolgenden Jahrgängen 
nur empfehlen, daran teilzunehmen.

aber spektakuläre Off-Road-Tour durch das Driving Camp zu unternehmen. Der Weg 
führte auf Sand- und Schotterbahnen über extreme Steigungen und über ein Gefälle von 
bis zu 70%. Ein besonderes Erlebnis war die Felsenabfahrt über einen Wasserfall. Ein 
Adrenalin-Kick gleich am Morgen!

Danach ging es zum Sagwayfahren, wo die Teilnehmer nach einer kurzen Einschulung 
das Sagway auf einer X-Cross-Bahn testen konnten.

Gleichzeitig hatten die Jugendlichen 
die Möglichkeit, mit dem Geschäfts- 
führer, Christian Thiesen eine kleine,

Beachvolleyballturnier

Mitte August war der Beachvolleyballplatz in Enzersdorf zum erst 
Austragungsort für den NV Carnuntum Beachvolleyballcup. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen kämpften 12 Teams um den Sieg.  

Der Gewinner war schlussendlich eine Mannschaft aus Enzersdorf. 

Wir können hoffen, dass auf Grund des großen Erfolges der NV Cup 
nächstes Jahr wieder in unserer Gemeinde gespielt wird.

Carnuntum in Bewegung

Am 24. August war das Schloss Margarethen Mittelpunkt der Tour Carnuntum in Bewegung. 
Diese Tour sollte uns dazu animieren wieder verstärkt Bewegung im Alltag zu machen. 

Trotz der enormen Hitze konnte der Veranstalter einige Sportbegeisterte im Park des 
Schlosses begrüßen. 

Seitens der Gemeinde ein herzliches Dankeschön an die Familie Schwaner-Ries für das zur 
Verfügung stellen des Schlossparkes. 


